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Politiſche Wochenſchan
Die MarokkoFrage beherrſchte auch die vergangene

Woche hindurch das öffentliche Jntereſſe Der heftige Kampf
der offiziöſen Organe dauerte fort Delcaſſé hüllte ſich in
rätſelhaftes n und mußte ſich von der franzöſiſchen
Preſſe zahlreiche Vorwürfe gefallen laſſen Die engliſchen

eitungen ſpielten die Begleitung zu dem muſikaliſchen
ntermezzo und riefen des öfteren mit ihren harlekinartigen
aukenſchlägen und komödiantenhaften Fagottentgleiſungen

unangenehme Diſſonanzen hervor Während Delcaſſé nervös
zauderte blieb Bülow feſt Der Sieg ſteht unanfechtbar
im deutſchen Lager und wird es vorausſichtlich auch bleiben
Verblüffung erregen ſollte letzter Tage eine von amtlicher
franzöſiſcher Seite in die Welt lanzierte Nachricht wonach
Delcaſſé in einer Zirkulardepeſche an die franzöſiſchen Ver
treter im Auslande dieſen Kenntnis davon gegeben habe
daß die Mitteilung des franzöſiſch engliſchen MarokkoVer
trages tatſächlich offiziell an die deutſche Regierung erfolgt
ſei und zwar in Berlin vor und in Paris nach der Unter
zeichnung des Vertrages Das war nur Spiegelfechterei
Offiziell iſt eine Mitteilung die den diplomatiſchen Ge
pflogenheiten entſpricht keineswegs erfolgt und die von
Wien aus verbreitete Meldung zur Rettung des Delcaſſéſchen
Standpunktes mußte bald darauf von der offiziellen Agence
Havas ſelbſt dementiert werden Jnzwiſchen verlangt der
franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen von ſeinen läſtigen
Mahnern welche die nächſte Woche ihre Jnterpellation in
der Deputiertenkammer zur Verhandlung zu bringen
wünſchen den Herren Delonele Jaurès Archdeacon und
Hubert durch ſein Sprachrohr den Temps weiteren Auf
ſchub Motiviert ſoll dieſe Verzögerung der Verhandlung
ſein dadurch daß eine Erörterung der Angelegenheit die
Miſſion des franzöſiſchen Botſchafters Taillandiers in Fez
gefährden werde während ein Zwieſpalt der Meinungen
in Frankreich dem deutſchen Geſandten Grafen Tattenbach
zu gute kommen müſſe Das iſt nämlich für Delcaſſé das

atalſte an der Geſchichte daß die deutſche Politik in
arokko täglich an Einfluß zunimmt und daß der Verein

barung über die Zulaſſung der deutſchen Schiffe zur
marokkaniſchen Küſtenſchiffahrt die Abſendung der deutſchen
Geſandtſchaft unter dem Grafen Tattenbach nach Fez auf
dem Fuße folgt ein Zeichen daß die deutſche Regierung
konſequent alle Schritte unternimmt um ihre Stellung am
Hofe zu Fez ſelbſt zu feſtigen Ob die von Jtalien aus
gehende Anregung zu einem internationalen Kongreß über
Marokko oder der Wunſch des Sultans nach einer inter
nationalen Verhandlung von Erfolg ſein wird muß abgewartet
werden Sie iſt nur das eine der beiden Eiſen welche die deutſche
Regierung im Feuer hat und es kommt zumal Deutſchland
durch direkte Verhandlung mit dem Sultan eher zum Ziele
kommt als auf dem Umwege über die internationale
Konferenz nicht ſo ſehr darauf an ob Delcaſſé auf dieſen
Plan eingeht oder nicht Seine Verſuche durch inter
nationale Demonſtrationen ſeine geſcheiterte Politik zu
ſtützen müſſen Erſtaunen und Lächeln provozieren beides
deshalb weil es in hohem Maße naiv iſt anzunehmen die
deutſche Regierung mit ſolchen Fechterkunſtſtücken verblüffen
zu wollen Vorausſichtlich findet eine kombinierte Flottenparade
Frankreichs Englands und Spaniens der drei marvokkani
ſchen Vertragsmächte in den nächſten Wochen ſtatt ver
mutlich nicht wie es hieß in Gibraltar ſondern anläßlich
des Beſuchs des Königs von Spanien in Cherbourg Auch
wird das atlantiſche Geſchwader Großbritanniens in Breſt
erwartet und bei dem Gegenbeſuch des franzöſiſchen Ge
ſchwaders an der engliſchen Küſte wird die Stadt London
den franzöſiſchen Offizieren in der Guildhall ein Ver
brüderungsfeſt geben Von deutſcher Seite hinwieder heißt
es daß ein amerikaniſches Geſchwader Gaſt des deutſchen
Kaiſers in der Kieler Woche ſein werde Es iſt alſo von
diplomatiſchen Kreiſen für Sommerunterhaltung mehr als
genügend geſorgt Aber trotz aller Anſtrengungen Delcaſſés
iſt Frankreichs Stern in Marokko bedenklich am Verblaſſen

Der deutſche Kaiſer beſuchte im Laufe ſeiner
Mittelmeerfahrt am Dienstag Korfu wo ihm der König
von Griechenland einen herzlichen Empfang bereitete Der
Aufenthalt in Korſu bedeutet die völlige Beendigung der
n e Differenzen die noch aus der Zeit des
etzten griechiſch türkiſchen Krieges datieren Die weitere

Reiſe wird den Kaiſer nach Palermo und vorausſtchtlich
nach Malta führen Das engliſche Königspaar von dem
es hieß es werde ebenfalls nach Tanger gehen hat ſich
mit einem mehrtägigen Aufenthalt in Port Mahon begnügt
Es wird wie es heißt nach Beendigung ſeiner Kreuzfahrten
in Cannes franzöſiſchen Boden betreten und in Paris
einige Zeit Aufenthalt nehmen um recht deutlich an der

Demonſtration gegen die deutſche Reichspolitik mitzuwirken

Das iſt der Schlußſtein zu dem Bau der Delcaſſéſchen
Jntrigen die nun ſeit mehreren Jahren ſyſtematiſch gegen
das Deutſche Reich auf allen Gebieten ins Werk geſetzt
worden ſind

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde noch
vor Toresſchluß der Antrag Gamp auf Einführung einer
Mutungsſperre verhandelt Wenn auch der Antrag an und
für ſich einen ſympathiſchen Charakter trägt ſo iſt es doch
nicht möglich ihn in der Form welche ihm der Abg Gamp
gab zu billigen Die Mutungsſperre à la Gamp würde
nur zur Beſeitigung einer wenigſtens in der Phantaſie
möglichen Konkurrenz führen und müßte dadurch auf die
Beſitzwerte der beſtehenden Zechen einen ſteigernden Einfluß
ausüben Die Mutungsſperre darf nicht zur Beſeitigung
der Konkurrenz führen ſondern ſoll zugleich die ſtaatliche
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Konkurrenz iu ſchärferer Weiſe als ſeither in Aktion treten
laſſen Darum hat ſein Antrag weſentliche Ergänzungen
nach der poſitiven Seite zu erfahren die hoffentlich in der
Kommiſſion beſchloſſen werden n der Oſterferienpauſe
hat ſich die Berggeſetz Kommiſſion am Mittwoch mit
der zweiten Leſung der Novelle zum Schutze der Bergarbeiter
beſchäftigt und den abſolut negierenden Standpunkt der
erſten Leſung leider nur zum geringen Teil aufgegeben Die
Kommiſſion nahm die obligatoriſchen Arbeiterausſchüſſe in einer
durch und durch verwäſſerten Form an und erſetzte den
ſanitären Maximalarbeitstag durch eine oberbergamtliche
Befugnis zur Beſchränkung der Arbeitszeit je nach dem
Grade der Geſundheitsſchädigung des Betriebes Die Novelle
in ihrer jetzigen Geſtalt bedeutet eine weſentliche Ver
ſchlechterung der Regierungsvorlage und drückt das geringe
Maß der für die Arbeiter vorgeſehenen Freiheit auf eine noch
beträchtlich geringere Stufe herab Insbeſondere hat ſich die
Kommiſſion für die politiſche Bevormundung der Arbeiter
ausſchüſſe ausgeſprochen und die Kontrolle und Be
aufſichtigungsbefugnis zumal auch durch die Einführung
der Beſtimmung der öffentlichen Wahl anſtatt der geheimen
ſo weit ausgedehnt daß die Arbeiterausſchüſſe zu einem
zweckloſen Daſein verurteilt werden müßten wenn dieſe
fortſchrittsfeindliche Tendenz tatſächlich in das Geſetz hinein
gebracht wird Die potitiſche Entmannung der Mitglieder
der Arbeiterausſchüſſe und ihre wirtſchaftliche Knebelung
durch die Einrichtung einer öffentlichen Wahl machen es
freiheitlichen Politikern unmöglich einem Geſetzentwurf zu
zuſtimmen der den Erwartungen die man an ihn ſtellte
in keiner Weiſe mehr entſpricht Bezeichnenderweiſe haben
ſich auch das Zentrum und die Freiſinnigen bereits in der
Kommiſſion gegen den Kommiſſionsentwurf erklärt Wenn
das Plenum nicht weſentlich andere Beſtimmungen in den
Entwurf aufnimmt wird er ſchwerlich Geſetz werden Die
Art und Weiſe wie die Mehrheitsparteien dem Miniſter
Möller das Konzept verdorben haben und der Umſtand daß
dieſer ſich mit der Verballhornung ſeiner Vorlage einverſtanden erklärt hat fordern den öffentlichen Proteſt in der

nachdrücklichſten Weiſe heraus
Mit dem Zentrum hat Herr v Voll mar offenbar

ſein Spiel getrieben als er in der Toleranzkommiſſion des
Reichstags die Anekdote zum Beſten gab daß der Evangeliſche
Bund ſämtliche Parteien auch die ſozialdemokratiſche zur
Obſtruktion gegen den Toleranzantrag habe verleiten wollen
Das war natürlich etwas für die klerikal ultramontane Preſſe
die nicht merkte daß der Abg v Vollmar ſich mit ihr einen
Aprilſcherz erlaubt hatte Sie ging mit ſcharfen Waffen
gegen dieſen phantaſieentſprungenen Obſtruktionsverſuch vor
Die Konſervativen reinigten ſich ſofort von dem Verdachte
um nur ja keine Mißſtimmung bei ihren ultramontanen
Freunden gegen ſich aufkommen zu laſſen Sie erklärten
die Politik des Evangeliſchen Bundes komme nur den
Liberalen zugute und ſchon aus dieſem Grunde weil es
ſich für ſie verbiete ſich für die liberalen Tendenzen miß
brauchen zu laſſen könne kein wahres Wort an der Ge
ſchichte ſein Auch bei dem freiſinnigen Dr Schrader hatte
die Köln Volksztg weil er in einer der Sitzungen nicht
erſchienen war ſofort Obſtruktionsgelüſte infolge einer
angeblichen Scharfmachung durch den Evangeliſchen Bund
geargwöhnt Abg Schrader hat wie die Liberale Kor
reſondenz demgegenüber hervorhob durchaus keine Ob
ſtruktion getrieben und wird ganz ſelbſtredend ſeine Be
denken gegen die mit außerordentlicher Schnelligkeit ge
faßten Beſchlüſſe über die Freiheit der Religionsgemein
ſchaften in der zweiten Leſung geltend machen Das
Zentrum mag ſich beruhigen eine ſachgemäße Oppoſition
wird ihm nicht erſpart bleiben

Die neue deutſche Reichsanleihe die mit einer
15fachen Ueberzeichnung ſchloß erreicht mit dieſer Ziffer nicht
die Höhe der Ueberzeichnung der Reichsanleihe von 1903 die
bekanntlich 45 mal überzeichnet worden war Aber die
Kapitalanlagen der letzten Zeichnung haben dem gegenüber
einen erheblich dauernderen Charakter Schon die Ver
pflichtung zur Eintragung in das Reichsſchuldbuch und zur
Nichtveräußerung vor Mitte Oktober die für einen Betrag von
146 Millionen Mark eingegangen wurde beweiſt dies Für
die Rückkehr zu dem 31 prozentigen Reichspapier an Stelle
des letzthin eingeführten 3prozentigen iſt auch der Umſtand
maßgebend geweſen daß die 3prozentigen Staatspapiere an
der Börſe lebhaften Kursſchwankungen unterworfen waren
die man bei 31 prozentigen nicht beobachtet hat und auch
für die Zukunft nicht erwartet Es wird möglich ſein mit
den jetzt geliehenen 300 Millionen Mark die erſt nach
Jahresſchluß zur Verwendung gelangen auch die Raten
zahlungen der 4prozentigen Reichsanleihe von 1900 im
Betrage von 40 Millionen Mark zu bewirken Hoffentlich
wird aber die ſtarke Ueberzeichnung der Anleihe nicht zu
einem gleichgültigen Verhalten gegenüber der Ausgaben
feſtſetzung im Reichsetat führen ſondern das Prinzip der
Sparſamkeit mehr und mehr zur Tat werden Die
Reich sfinanzreform die im Herbſt zu erwarten iſt
ſoll ſoweit gefördert ſein daß der Stengelſche Entwurf der
preußiſchen Regierung zur Begutachtung übermittelt worden
iſt Dieſe ſoll unverbürgten Meldungen zufolge zu einer
Reichserbſchaftsſteuer jetzt geneigter ſein als bisher eine
Auffaſſung die wir infolge des ſeinerzeit geäußerten Rhein
babenſchen Widerſpruchs für unbegründet halten müſſen ſo
lange ſie nicht authentiſch bekannt gegeben iſt

Mit der Entziehung der Konzeſſion der Ver
waltung der Marſchallsinſeln an die Jaluit
geſellſchaft wird der Begriff des regierenden Kauf
manns aus dem letzten Winkel deutſcher Kolonien

verſchwinden Es war einſt das Ziel der Bismarckſchen

Kolonialpolitik in den überſeeiſchen Gebieten nicht den
Bureaukraten ſondern den Kaufmann das Regiment führen
zu laſſen Die großen Handelsgeſellſchaften wie die Neu
Guinea Kompagnie die ſüdweſtafrikaniſche Geſellſchaft in
Angra Pequena die Afrikaniſche Geſellſchaft in Oſtafrika er
hielten vom Reiche Verwaltungs und Militärhoheit
verliehen die aber nach dem Laufe der Entwicklung
alle nach einander mit der Zeit an das Reichwieder übergingen Der letzte Reſt der Jdee des Bis
marckſchen Kolonialſyſtems geht nun ſeinem Ende entgegen
mit der Entziehung der ſtaatlichen Hoheitsrechte welche der
Jaluitgeſellſchaft verliehen waren Es war in der Tat ein
anormaler Zuſtand der ſich auf die Dauer nicht aufrecht
erhalten läßt und der mit den ſtaatlichen Prinzipien des
20 Jahrhunderts in Widerſpruch ſteht Rur das Beiſpiel
der erſten Jahrhunderte der Kolonialunternehmungen Eng
lands und Hollands war der Anlaß geweſen zu dieſem un
modernen Prinzip zurückzugreifen das nun als überlebt
endgültig beſeitigt wird

on den übrigen Ereigniſſen der Woche iſt nicht viel
Bemerkenswertes zu erwähnen Der König von Däne
mark feierte ſeinen 87 re wurde dazu von
dem preußiſchen Prinzen Friedrich Wilhelm beglückwünſcht
Jn Schweden gab iniſter Boſtröm das Miniſter
präſidium an Ramſtedt ab Die leidige Konſulatsfrage hat
wieder große Debatten hervorgerufen von denen die Aus
einanderſetzungen zwiſchen Sven Hedin und Nanſen in der
Kölniſchen Zeitung das meiſte Intereſſe in Anſpruch

nahmen Jn Oeſterreich hat Eiſenbahnminiſter von
Witteck wegen Etatüberſchreitungen demiſſioniert Die
Tagungen der Brüſſeler Zuckerkonvention
die bezüglichen Erklärungen im engliſchen r
und die Beſchlüſſe der internationalen Baumwoll
kommiſſion konnten in der Hauptſache nur die engeren
Fachkreiſe intereſſieren Jn Jtalien bereitet ſich ein
neuer Eiſenbahnerſtreik vor weil die Regierung den Eiſen
bahnarbeitern Beamtenqualität verleihen will ſo daß ſie
alſo des Streikrechts verluſtig gehen würden Die inter
nationale Agrarkommiſſion in Rom beſchloß für
die Zulaſſung von den Vertretern nicht bloß der Regie
rungen ſondern auch der land wirtſchaftlichen Körperſchaften
zu dem geplanten Kongreß einzutreten Jn England hat
Balfour wieder einmal Unterſtützung durch Chamberlain er
halten der in einer Rede im Liberal Union Club die als
nahe bevorſtehend befürchtete Spaltung zwiſchen ihm und
dem Premier geſchickt cachierte So wird Balfour trotz der
Niederlage in Brighton ſich noch einige Wochen am Ruder
erhalten können Die Parteien geben bereits die
Loſungen für die bevorſtehenden Wahlen aus Campbell
Bannermann erklärte ſich im Intereſſe eines Zuſammen
h mit den Jren für home rule Das ungariſcheAbgeordnetenhaus begann ſeine Sitzungen mit Skandal
ſzenen gegen Tisza und wandte ſich dann der Beratung
einer Adreſſe an den König zu Jn Frankreich hat die
bonapartiſtiſche Verſchwörungsaffäre viel Staub aufgewirbelt
und zu einer Reihe von Verhaftungen geführt Von dem
Geſetzentwurf über die Trennung der Kirche vom Staat
wurde der Artikel 1 angenommen Die neue ſerbiſche
Anleihe die dazu dienen ſoll die 80 Batterien der Firma
Schneider in Creuzot zu bezahlen beabſichtigt Serbien in
Deutſchland aufzunehmen Alſo in Deutſchland leiht man
in Frankreich kauft man Echt ſerbiſch iſt daß die Geſchütz
beſtellung wieder zu großen Geldveruntreuungen geführt
hat Es wird nämlich in Serbien offen behauptet daß die
Preiſe der Firma Creuzot in den offiziellen Angaben

ſeien Creuzot verlangt nur 220,000 Franks pro
atterie ſo daß bei 80 Batterien 13,2 Millionen Franks

übrig blieben in die ſich der ſerbiſche Hof und die Ab
geordneten der Skupſchtina teilen während der Reſt der
Proviſion verteilt werden ſoll Auf dieſe Weiſe komme
König Peter in den d von 3 Millionen Francs
während die Summe für die Beſtechungsgelder 2 Millionen
betragen ſoll Der Beſuch des deutſchen Prinzen Friedrich
Leopold von Preußen bei der Kaiſerin Mutter von China
zeigt daß die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und dem Reiche
der Mitte nichts zu wünſchen übrig laſſen Jn Rußland
iſt eine Aenderung der ſchwierigen inneren Lage nicht ein
getreten Die Attentate und Attentatsgerüchte nehmen
weiter zu Jn der Mandſchurei bereiten ſich die beiden
feindlichen Heere zu neuem Waffengange vor Das berüchtigte
Geſchwader Roſchdjeſtwenskys aber iſt im Laufe der
Woche im Chineſiſchen Meer erſchienen und eine See
ſchlacht welche die Entſcheidung über die Seegewalt
bringt iſt jeden Tag zu erwarten E W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Herzogin Cecilie von Mecklenburg Schwerin die Braut
des Deutſchen Kronprinzen iſt geſtern nachm von Cannes nach
Deutſchland abgereiſt Zur Verabſchiedung waren auf dem Bahn
hofe die Großherzogin Mutter Anaſtaſia die Großfürſten
Michael und Georg von Rußland hervorragende Mitglieder der
Fremdenkolonie ſowie der Präſekt von Nizza und der Maire
von Cannes erſchienen Die Herzogin trifft heute Sonnabend
in Schwerin ein Der deutſche Kronprinz wird morgen
am Palnmiſonntag zu kurzem Beſuch dort erwartet

Deutſch holländiſche Verhandlungen über die
Abtretung der Jnuſel Timor

Aus holländiſcher Quelle kommt die Nachricht daß zwiſchen
Deutſchland und Holland Verhandlungen über die Abtretung
der Jnſel Timor er wichtigſten und größten der kleinen
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Sunda Jnſeln an Deutſchland gepflogen werden An
Stellen die hiervon wiſſen müßten iſt in Verlin wie die
Magdeb Ztg hört nichts dergleichen bekannt

Uebrigens gehört nur der ſüdweſtliche Teil der Juſel den
Niederländern Die Nordoſthélfte beſitzen die Portugieſen

Hygiene und Meditinglweſen
Die Wurmkrankheit tritt wieder im Ruhrgebiet auf

22 Bergleute auf der Zeche Voruſſia wurden als wurmkrank
feſtgeſtellt

Hrer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Adlöſungstrausport

für Falke iſt mit dem Dampfer Syria am 11 April in
Colon eingetroffen Hohenzollern Friedrich Karl und
Todbt Sleipner ſind am 13 April in Meſſing eingetroffen
Sperber iſt am 14 April in Kinkiang am Yangtſe ein

getroffen und geht am 17 April von dort nach Hankau
Brandenburg iſt am 12 April von Wilhelmshaven nach Kiel

in See Cegongen Poſtſtation für Hertha bis auf weiteres
Wilbelmshaven Poſtſtation für das Kommando und den
2 Mimiral ſowie die Schiffe des 2 Geſchwaders der gktiven
Schlachtflotte Kaiſer Friedrich III Braunſchweig Weißen
buraga Wörth Elſaß Pfeil und Tpdbt S 15 iſt vom
17 April mittags bis einſchließlich 18 April Saßnitz ſodann
wieder Kiel Telegrammſtation bis 18 April vormittags Saßnitz

Kuskand
Die Mittelmeerfahrt des dentſchen Kaiſers

Der Kaiſer arbeitete am Donnerstag auf der Fahrt nach
Meſſing an Bord Donnerstag abend konzertierte auf dem
Platz vor dem Munizipium in Meſſina eine Kapelle welche nach
Einlaufen der Hohenzollern wieder beide Hymnen ſpielte
Freitag morgen Uhr begab ſich der Kaiſer mit ſämtlichen
Herren der Umgebung auf dem Sleipner nach Taormina

Der deutſche Kaiſer traf mit Gefolge bei herrlichem Wetter
geſtern gegen Mittag auf dem Sleipner vor Taormina ein
und ging an Land Unterwegs hatte der Kaiſer den Vortrag
des Chefs des Militärkabinetts Grafen Hülſen Häſeler gehört Die
Kaiſerin die Prinzen und das Gefolge erwarteten den Kaiſer
an der Landungsſtelle in Giardini von wo die Herrſchaften zu
Wegen nach Taormina hinauffuhren Die Bevölkerung begrüßte
die Majeſtäten enthuſiaſtiſch Von den Rampen und den
Balkons der Villen wurden Blumen in den Wagen geworfen
Von der Terraſſe des Hotels Timeo genoſſen die höchſten
Herrſchaften die entzückende Ausſicht über die blühende Land
ſchaft mit dem Aetna im Hintergrunde ſowie über das Meer
und die kalahriſchen Berge Nach dem Lunch im Hotel Timeo
begab ſich der größere Teil des Gefolges auf dem Sleipner
nach Meſſing zurück während der Kaiſer mit dem Grafen
Eulenburg dem Generaladjutanten v Scholl dem Geſandten
v Schön dem Militärattach v Chelins und dem Leibarzt
Dr Jlberg in Taormina über Nacht zu bleiben gedenkt

Der Kaiſer und die Kaiſerin werden heute in Taorming ver
bleiben und ſich Sonntag morgen nach Syralkus begeben wohin

Hohenzollern und der Friedrich Karl heute von bier ab
gehen

Eine Mittelmeerfahrt des Königs Leopold
König Leopold der am 9 April ſeinen 70 Geburtstag

feierte befand ſich an dieſem Tage in Venedig wie der
Adriatico meldet in Geſellſchaft der Prinzeſſin Clemen

tine was auf eine verföhnliche Stimmung zwiſchen ihnen
r ää läßt Der König reiſte am Donnerstag nach Gib ral
ar a

Die marokkaniſche Frage
Die Zirknlarnote Delcrafſeés

Die Magd Ztg ſchreibt offiziös Sollte wider alles Er
warten der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen wirklich eine
Zirkularnote des Jnhalts erlaſſen haben daß die deutſche Re
gierung amtlich in aller Form von dem vollen Jnhalt des
Marokko Vertrages in Kenntnis geſetzt worden ſei ſo hätte
r die Mächte arg hinters Licht geführt Jn dieſem
Falle dürften beſtem Vernehmen nach die kräftigſten
Gegenvorſtellungen von deutſcher Seite nicht aus
bleiben Die dürftigen ganz unverbindlichen Anſpielungen die
Miniſter Delcaſſe bei ſeiner Unterhaltung mit dem Botſchafter
Radolin in bezug auf den engliſch franzöſiſchen Marokko Vertrag
gemacht hat ſind himmelweit verſchieden von dem was in der
angeblichen Zirkularnote behauptet wird Und auch die Pariſer
Weiſungen an den Botſchafter Bihourd können unmöglich Er
öffnungen zur Folge gehabt haben wie ſie in der angeblichen
Zirkularnote behauptet werden Jn dieſem Zuſammenhange iſt
an die Erklärung zu erinnern die der engliſche Unterſtaats
ſekretär Percy jüngſt im Unterhanufe auf die Frage ob Deutſch
land amtlich vom engliſch franzöſiſchen Marokko Vertrage Kennt
nis erhalten hätte ganz unzweideutig abgab Die Erklärung
lautete bekanntlich vollkommen verneinend Darum ſind
wenn in einer franzöſiſchen Zirkularnote das Gegenteil hiervon
geſagt ſein ſollte ſehr intereſſante Feſtſtellungen zu er
warten Die franzöſiſche offizielle Agence Havas hat bereits
die Meldung von dem angeblichen Jnhalt der Zirkulardepeſche
Delcaſſés amtlich widerrufen

Durch die Preſſe ging die Notiz daß bei einem Diner beim
Neichskanzler am Montag auch der franzöſiſche Botſchafter
in Berlin Herr Bihourd zu den Geladenen gehört und daß
am gleichen Tage auch der dentſche Botſchafter in Paris Fürſt
Radolin ein Eſſen gegeben habe deſſen vornehmſter Gaſt
der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Herr Delcaſſé
geweſen ſei Daran waren allerhand Vermutungen geknüpft
Dieſes Zuſammentreffen iſt wie nun gemeldet wird rein zu
fällig geweſen Weder in Paris noch in Berlin ſei von der
zwiſchen Deutſchland und Frankreich ſchwebenden Angelegenheit
vich nur ein Wort geſprochen worden

Die Kriſis in Ungarn
Jn der Freitagſitzung des ungariſchen Abgeordnetenhauſes

wurde unter ziemlicher Erregung der Mißbilligungsantrag des
Abg Eötvös verhandelt Graf Stefan Keglevich liberah
ſprach wiederholt unterbrochen gegen den Antrag ebenſo ſprach
Graf Tisza dagegen während deſſen Rede wiederholt ſtür
miſche Unterbrechungen erfolgten Graf Tisza erklärte den An
trag für längſt überholt und betonte die liberale Partei ſei von
der Richtigkeit ihres Vorgehens überzengt geweſen

Die oppoſitionellen Parteien Ungarns beſchloſſen dem B
zufolge die Annahme des Mißbilligungsantrags
des Abg Eötvös gegen den nur die Liberslen ſtimmten
Koſſuth beantragte das Abgeordnetenhaus möge einen Ausſchuß
zur Vorbereitung der Zolltrennung entſenden mit der
Aufgabe das Handelsverhältnis zu Oeſterreich dahin zu regeln
daß Oeſterreichs Jnduſtrieprodukte um 50 bis 70 Proz höhere
Begünſtigungen erhalten als die Meiſtbegünſtigungsſtaaten

Ein politiſcher Skandalprozeß in Wien
Jn dem Prozeß Gutmann gegen die Herausgeber der
Zeit erklärte der ehemalige Miniſter v Körber als Zeuge

vernommen daß eine Berufung des Bergrats Max Ritter
v Gutmann in das Herrenhaus niemals beabſichtigt geweſen ſei

daß Gutmann weder direkt noch indirekt irgend mit einem Wunſche
in dieſer Hinſicht an ihn den Zeugen herangetreten ſei
und daß keinerlei Vorbeſprechungen ſtattgefunden hätten und
keinerlei Geldleiſtungen erfolgt ſeien Der Jnhalt des
Artikels ſei vollkommen unwahr Der nächſte Zeuge
Prokuriſt der Firma Gutmann Widemann erklärte An
geklagter Singer habe einige Zeit vor dem Erſcheinen des
Artikels wiederholt Geld verlangt Singer erwiderte darauf
er babe von dem Sohne Gutmanns dem verſtorbenen
Ludwig v Gutmann Zuſicherungen wegen Beteiligung
an der Aktiengeſellſchaft Die Zeit erhalten und deshalb bei
der Firma Schritte getan daß dieſe Zuſicherung eingelöſt werde
Nachdem der nächſte Zeuge Kaſſenbeamter Fiſcher ähnlich
ausgeſagt hatte erklärte der Vertreter der Anklage Nachdem
von ſeiten der Angeklagten nicht eine Behauptung vorgebracht
werden konnte aus der erſichtlich wäre daß an Max Gutmann
irgendwie ein Makel hafte und andererſeits von Körber unter
Eid den geſamten Jnhalt des Artikels für unwahr erklärt hat
und die Ausſage der beiden letzten Zeugen Anhaltspunkte über
die Motive der Handlungsweiſe der Angeklagten gegeben hat
der Kläger ſomit jedenfalls makellos daſteht und ihm an einer
Verurteilung der Angeklagten nichts gelegen ſei ziehe er die
Anklage zurück Die Angeklagten ſuchten zu remonſtrieren
doch der Vorſitzende verkündete ſofort den Freiſpruch der
Angeklagten auf erfolgten Rücktritt des Klägers

Trennnng von Staat und Kirche in Frankreich
Die Deputiertenkammer ſetzte am Donnerstag die am Mittwoch

angefangene Beratung des erſten Abſatzes des Art 2 fort Er
lautet einem Bericht der Köln Zta zufolge

Die Republik erkennt weder an noch beſoldet oder unterſtützt
ſie irgend einen Kultnus

Paul Beauregard Progr beantragt dieſe Faſſung durch
folgenden Wortlaut zu erſetzen

Die Republik erkennt keinen Kultus an jedoch wird nach
ſtehend die Art und Weiſe beſtimmt in der der Staat den

Sicherung ihrer Ausübung ſeine Beihilfe ange
deihen läßt

Berichterſtatter Briaud Der Antrag hat denſelben Sinn wie
der geſtern abgelehnte Antrag Delafoſſe Die Kammer wird auch
ihn ablehnen

Jaurès Soz ſpricht gleichfalls gegen den Antrag
bei Antrag Beauregard wird mit 350 gegen 230 Stimmen

abgelehnt
Gailhard Bancel Kler beantragt dem erſten Abſatz des

Art 2 hinzuzufügen Aber das Kultusbudget wird auf
recht erhalten bis das Reglement für die Kirchengüter das in
der Konvention vom Meſſidor des Jahres 1IX angeführt iſt im
Einvernehmen der beteiligten Parteien revidiert und zwiſchen dem
Staate und den Kultusvertretern eine Verſtändigung zuſtande
gekommen ſein wird Die übrigen Beſtimmungen des Art 2
ſollen nach dem Antragſteller geſtrichen werden

Dieſer Antrag wird abgelehnt
Grouſſau Kler verlangt Aufklärung über die Trag

weite des erſten Abſatzes von Art 2
Kultusminiſter Bienvenu Martin Darüber wird man ſich

beſſer bei der Erörterung von Art 4 verſtändigen
Abbé Gayraud Kler wird gegen den ganzen Art 2 ſtimmen

weil er einen Hohn auf die Religion dorſtelle
Abſatz 1 des Art 2 wird mit 337 gegen 233 Stimmen an

genommenDanſette Kler beantragt die Einführung eines Zuſatzes
wonach die Gemeinden den Kultusgemeinſchaften Unter
ſtützungen zur Erleichterung der Ausübung des Kultus zuwenden
dürfen

Kultusminiſter Bienvenu Martin erklärt ſich namens der
Regierung und im Einverſtändnis mit der Kommiſſion gegen
dieſen Antrag der darauf abgelehnt wird

Levelletier Nat beantragt dem erſten Abſatz des Art 2
folgende Beſtimmung anzufügen Jedoch können im Falle der
Unzulänglichkeit der Hilfsmittel der Kultusgemeinſchaften die
Munizipalräte ausnahmsweiſe als individuelle Zuwendung
beſondere Unterſtützungen für bedürftige Familien
bewilligen um ihnen die Erfüllung religiöſer Zeremonien bei
der Taufe der erſten Kommunion der Eheſchließung und dem
Begräbnis zu erleichtern Dieſe Zuwendungen ſollen aus
ſchließlich den Charakter einer gelegentlichen und perſönlichen
Unterſtützung tragen

Berichterſtatter Briand empfiehlt die Ablehnung dieſes
de weit er undurchführbar und für die Kirche belei
igend ſei9 Laſies Nat erklärt ſich aus denſelben Gründen gegen den

Antrag
Der Antrag Levelletier wird abgelehnt
Sibille Rechtsrepubl beantragt nach Abſatz 1 in den Art 2

folgende Beſtimmung aufzunehmen
Es können jedoch in die Budgets die Ausgaben eingeſtellt

werden die ſich auf den Dienſt der Anſtaltsgeiſtlichen
beziehen und dazu beſtimmt ſind die freie Kultusausübung in
öffentlichen Anſtalten wie in den Lizeen Kollegien Schulen
Hoſpitölern Aſylen und Gefängniſſen zu ſichern

Zur Begründung führt der Antragſteller aus Man
hat die Notwendigkeit anerkannt die Anſtaltsgeiſtlichen in un
ſeren Lyzeen und Kollegien beizubehalten Viele Familien for
dern den religiöſen Unterricht Wie kann die Kammer
da erklären dieſer Unt erricht ſolle aufhören

Kultusminiſter Bienoenu Martin Aus dem Wortlaute
des Kommiſſionsberichts folgt nicht daß nach Annahme der
Vorlage den Schülern der Lyzeen und Kollegien oder den Jn
ſaſſen der Hoſpitäler die Möglichkeit der Ausübung ihres Kultus
genommen ſein würde Für die Gefängnisgeiſtlichen beſtehen
beſondere Vorſchriften Der Antrag Sibille iſt alſo über
flüſſig Aber er bedeutet auch eine Gefahr Er würde zur
Folge haben daß die Anſtaltsgeiſtlichen überall angeſtellt werden
Die Kammer tut gut den Antrag abzulehnen

Berichterſtatter Briand fordert gleichfalls die Ablehnung des
Antrages

Sibille Rechtsrep erklärt es für unerläßlich daß die Kammer
ſich klar und deutlich über ſeinen Antrag äußere

Kultusminiſter Bienvenun Martin weiſt nochmals darauf
hin daß der Antrag im Falle ſeiner Annahme den Staat in
Bezug auf die Kultusorganiſation in den öffentlichen Anſtalten
binden würde

Der Antrag Sibille wird wie ſchon kurz gemeldet in
namentlicher Abſtimmung mit 287 gegen 281 Stimmen an
genommen

Die Weiterbergtung wird auf Sonnabend vertagt

Die Unioniſten einigen ſich
Die unioniſtiſchen Mitglieder des engliſchen Unterhauſes die

Anhänger der FiskalpolitikChamberlains ſind beſchloſſen
zur Anbahnung einer Verſöhnung mit den unioniſtiſchen Frei
händlern das fiskaliſche Programm auf die von Balfour be
fürwortete Zollreform zu beſchränken und von der Einführung
von Schutzzöllen abzuſtehen

Nach genauer Feſtſtellung beſteht die unioniſtiſche Partei aus
172 Schutzzöllnern und 73 Mitgliedern die tun was die
Regierung wünſcht 98 freihändleriſch angehauchten Freunden
von Gegenſeitigkeitsverträgen und 27 Gegnern von Steuern auf
Nahrungsmittel

Die abeſſiniſche Frage
Zu der Meldung aus Adis Abeba vom Widerſtande

Meneliks gegen die geplante Bahnfinanzierung bemerkt die
Morning Poſt ſie enthalte zwar keinen ausdrücklichen Hinweis

auf Deutſchland erſtens aber könne Menelik den Bau der Bahn

ohne fremdes Kapital unmöglich unternehmen und ferner würde
er ohne bindende Zuſagen der Unterſtützung von irgend einer
Seite einen ſo peremptoriſchen Ton gegenüber den drei ſtändig
bei ihm vertretenen Mächten ſchwerlich riskiert haben man
dürfe getroſt annehmen daß Deutſchland die Macht iſt auf
deren Beiſtand Menelik rechnet Die Ausführung ſeines Plaves
liege auch im engliſchen und im italieniſchen Jntereſſe
auch die franzöſiſche Geſchäftswelt ſei damit einverſtanden
unr die franzöſiſche Regierung beſtehe auf der Aufrecht
erhaltung des ausſchließlich franzöſiſchen Charakters der Linie
wenigſtens bis Adis Abeba mit vollem Recht ſträube Menelik
ſich gegen eine ſolche Beeinträchtigung ſeiner Souve
ränität hoffentlich entſchließe Frankreich ſich endlich die
Rolle des alleinigen Störenfriedes in der Regelung
dieſer Frage aufzugeben

Der Aufſtand auf Kreta
Die Kammerwahlen auf Kreta die im allgemeknen

ruhig verliefen wurden wie man dem B aus Athen
ſchreibt in acht Wahlorten durch die Unzufriedenen veretitelt
Jn Vamos erſchienen Bewaffnete und verhinderten den Wahl
akt Es wurden Schüſſe zwiſchen der Gendarmerie und den
Unzufricedenen gewechſelt und einer von dieſen wurde verwundet
Auch in Drepanies fand ein Kampf ſtatt wobei es zwei Tote
gegeben haben ſoll Jn den Orten Lakka und Prafſé6 wurde die
Wahl dadurch vereitelt daß bewaffnete Unzufriedene die beiden
Friedensrichter Protopapakis und Skuta am Wahltage Aprih
nach Theriſſa entführten Jn Lakka erſchien wie Neon Aſty
berichtet Oplarchigos Malindratos mit mehreren Bewaffneten
bei Protopapakis und ſagte Jm Namen des Königs
Georgios befehlen wir dir nach Theriſſa ins Hauptquartfer
zu kommen Als der Friedensrichter erklärte er erkenne die
Autorität des Malindratos nicht an wurde er mit Gewalt nach
Tberiſſa gebracht am nächſten Tage jedoch auf Geheiß von
Veniſelos freigelaſſen Der Zuſammentritt der neu
gewählten Kammer ſoll am 18 April erfolgen

Die Lage in Nußſtland
Neue Attentate

Wie aus Odeſſa berichtet wird ſchoß ein junger unbekannter
Menſch auf den Polizeichef Olſch ins ky eine Revolverkugel ab
Die Kugel drang Olſchinsly in die Bruſt Der Täter weigert
ſich ſeinen Namen anzugeben

Jn Kaliſch brachte ein Unbekannter vor dem Schullokale
eine Bombe zur Exploſion Durch die Erſchütterung wurde
d e is Materialſchaden angerichtet Perſonen ſind nicht
verletzt

Der Korreſpondent eines Pariſer Blattes will erfahren haben
daß die Petersburger Polizei unter der Blauen Brücke vor
dem Marienpalaſt eine waſſerdichte Kiſte aufgefunden habe in
welcher Dynamitbomben enthalten waren Allem Anſcheine
nach ſeien dieſelben zur Ausführung eines Attentates auf den
Palaſt beſtimmt geweſen Mehrere fremde Botſchafter und
Geſandte ſowie andere hochſtehende militäriſche politiſche und
ehe attyche Perſönlichkeiten ſollen Drohbriefe erhalten

aben

Der Krieg in Oſtaſien
Jm chineſiſchen Meer

Der Telegraaf erhält von ſeinem Korreſpondenten in Batavia
ein Telegramm nach welchem ſich das Erſcheinen der Japaner
an der Küſte von Cochinchina bisher nicht beſtätigt hat Ruſ
ſiſche Kreuzer kamen geſtern in Sicht von Saigon Das
niederländiſche Geſchwader kreuzt bei den Anamba und den
Natuna Jnſeln Kein ruſſiſches Geſchwader iſt in der
Nähe von Banka geweſen und die Meldung über das Kohlen
ſchiff Hindoo das auf BVilliton Kohlen genommen haben ſoll
kann nicht zutreffend ſein da es dort kein Kohlenlager gibt
Ueber die ruſſiſchen Panzerſchiffe nichts neues

Die Tokioter Regierung hat über Makung auf Ponghu
Pescadores Jnſeln den Belagerungszuſtand verhängt

Gleichzeitig wurde in Makung ein Marinegericht und ein Ge
fängnis errichtet

Die Pescadores oder Fiſcher Jnſeln gehörten früher zu China
und ſind 1895 im Frieden von Shimonoſeki zuſammen mit
Formoſa an Japan abgetreten worden Die Befeſtigungen des
vortrefflichen Hafens von Makung die im franzöſiſch chineſiſchen
Kriege 1885 durch das Geſchwader des Admirals Courbet mit
leichter Mühe niedergekämpft werden konnten ſind von den
Japanern inzwiſchen erheblich verſtärkt worden mit Rückſicht auf
die ſtrategiſche Bedeutung der Jnſelgruppe die durch ihre Lage
den Eingang zur Formoſa Straße beherrſcht Die Jnſeln ſind
ſicherlich dem Tag zufolge ſchon längſt in Vertkeidigungs
zuſtand verſetzt um zu verhindern daß ruſſiſche Schiffe ſich ihrer
durch einen Handſtreich bemächtigen und damit einen Stützpunkt
im Süden gewinnen der ihnen gerade jetzt von allergrößtem
Nutzen ſein könnte Ferner darf man ohne weiteres annehmen
daß die Gruppe momentan als Baſis für Admiral Togos
Schiffe dient jedoch wahrſcheinlich nicht für ſeine Hauptmocht
ſondern nur für die nach dem Süden vorgeſchobenen Auf
klärungsſtreitkräfte Jn den weiten Gebieten der ſüdchineſiſchen
See hat der Gegner ungleich mehr Chancen wenn nicht un
bemerkt ſo doch ohne einen ernſtlichen Kampf ſeine Reiſe nach
Norden fortzuſetzen als in der Nähe der japaniſchen Jnſeln wo
er ſchließlich doch durch die Engen der Fouſhimaſtraße oder
eine der nördlichen Paſſagen hindurch muß

Vereinigte Staaten von Amerika
Gegen den Fleiſchtruſt zin Chicago wurden zwei An

klageſchriften eingereicht
h

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Witwe Hans Hlopfens iſt in

verſchieden Frau Hopfen eine geborene Müller die vor
ihrer Ehe unter dem Namen Mary Milton als Opernſängerin
in Wien nnd Berlin wirkte war 22 Jahre mit dem Dichter
der ſeine erſte Gemahlin früh verloren hatte vermählt ſie hat
ihren Gatten den ſie mit Liebe und Sorgfalt umhegte nur um
5 Monate überlebt

Der Kongreß für innere Medizin in Wiesbaden
lehnte geſtern einſtimmig den Autrag ab nur jedes zweite Jahr
zu tagen und wählte für 1906 München als Verſammlungsort

eh Bühnenchronik Das Schauſpiel Schiffbruch
von A Trinius hatte im Deutſchen Schauſpielhauſe zu
Hamburg einen ſtarken Erfolg Jm Deutſchen Volkstheater
zu Wien erzielte die Komödie Rat Schrimpf eine
Satire auf die öſterreichiſche Bureaukratie von Max Burck
hardt dem früheren Hofburgtheaterdirektor nur nach den
erſten drei Akten wärmeren Beifall während die beiden Schluß
akte abfielen Kapellmeiſter Hans Pfitzner von dem
Berliner Theater des Weſtens teilt dem B mit daß
ihm von der Münchener Hofoper keinerlei Antrag gemacht
worden ſei Aus Oldenburg meldet die Voſſ Zta
Einen ſchweren Unfall erlitt die Heroine des Groß herzoglichen
Theaters Fräulein Gürtler Auf einer Radfahrt fuhr ſie in
der Nähe des Artillerieoſfizier Kaſinos gegen einen Baum
ſtürzte und zog ſich einen doppelten Armbruch zu

r Kleine Mitteilungen Der Münch Poſt zufolge
bat Olga Hanſſon gegen die gewaltſame Jnternierung
ſeiner Gattin der Schriftſtellerin Laura Marholm in die
Kreisirrenanſtalt Beſchwerde eingelegt Dr Adolf Heilborn

Großlichterfelde

macht in einem eben erſchienenen Schiller Heft der Modernen
Kunſt Mitteilung von einem Schiller Drama das Peter
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Hille hinterlaſſen hat und das noch nicht im Druck vorliegtDas Werk betitelt ſich Schillers Lehrzeit ein Spiel in
zehn Vorgängen Hille hat das Werk im Verein mit dem jungen 9
Berliner Schriftſteller Hugo Bergmann verfaßt Profeſſor
Moſer aus Trieſt hat in einer großen Höhle im Gebiet der
Juliſchen Alpen einen beachtenswerten Fund tieriſcher Ueber
reſte darunter der Skelette von wenigſtens acht Höhlen
bären von ungeheurer Größe gemacht Die Nachförſchungen
ſollen noch fortgeſetzt werden da die Ausſicht auf weitere Ent
deckungen beſteht

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 15 April Die Strafkammer verurteilte

geſtern die früheren Direktoren der Roßlebener Maſchinenfabrik
Krauſe und Liſt zu 8 bezw 12 Monaten Gefängnis wegen
Bilanzverſchleierung

Provinzialnachrichten
Quedlinburg 15 April Infanteriegarniſon Beim

hieſigen Magiſtrat traf aus dem Kriegswiniſterinm die
telegraphiſche Nachricht ein daß Quedlinburg als Jnfanterie
garniſonort gewählt worden iſt Es werden vorausſichtlich hierher
verlegt der Regimentsſtab und das 1 Bataillon des 165 Jnf
Regts in Goslar ſowie das neu zu bildende 3 Bataillon des
ſelben Regiments

w Helbra 14 April Genickſtarre Hier iſt laut amt
licher Feſtſtellung die 15jährige Tochter des Bergmanns Lang
winsky an Genickſtarre geſtorben Weitere Erkrankungen werden
nicht gemeldet

Wernigerode 14 April Die viel bekrittelte ſogen
Alpenanlage am Bahnhofe hat ein nunmrühmliches Ende ge
ſunden Man hat die Klippen und Felſen behufs anderweitiger
Verwendung auf Rollwagen geladen und abgefahren Der
Wern Ztg zufolge wird anſtelle des Klippenaufbaues ein

Kandelaber kommen und der dreieckige Platz eine Ketteneinfaſſung
erhalten

Erfurt 14 April Erfindung Die von auswärtigen
Blättern gebrachte Meldung daß der kürzlich in Nizza ver
ſtorbeneKommerzienrat Windesheim der Stadt Erfurt 900,000 M
teſtamentariſch vermacht habe beruht auf Erfindung Das
Teſtament des Verſtorbenen iſt bisher noch gar nicht geöffnet
worden

Jena 14 April Die Mitglieder der Antidnell
Liga werden ſich am Sonntag 16 April nachmittags 3 Uhr
hier im Hotel zum Schwarzen Bären zu einer Beſprechung
zuſommenfinden Außer einem Vortrag des Univerſitätsprofeſſors
Liepmann Kiel über die von der Liga dem Reichstage ein
gereichten Anträge auf Geſetzesänderung ſteht die Begründung
einer Ortsgruppe der Liga bezw eines Verbandes für die
Thüringer Lande guf der Tagesordnung Alle für die Be
ſtrebungen der Liga ſich Jntereſſierenden ſind zu der Beſprechung
eingeladen

Braunſchweig 14 April Ertrunken Der Braunſchw
Landeszig wird aus Linſe gemeldet Jn der Lenne ertranken
die beiden Kinder des Steinbrucharbeiters Warnecke aus Linſe
im Alter von 8 und 3 Jahren Dieſelben ſpielten zuſammen
am Rande des Baches und wollten ſich Weiden fuchen wobei
das dreijährige Kind das Gleichgewicht verlor in die Fluten
ſtürzte und mit fortgeriſſen wurde Der achtjährige Bruder
machte einen Rettungsverſuch und ſprang hinterher wurde aber
von dem reißenden Waſſer überwältigt und ebenfalls mit fort
geſchwemmt Den herbeigeeilten Leuten die das Unglück von
weitem geſehen hatten gelang es die Verunglückten ans Ufer
zu ziehen Der inzwiſchen beorderte Arzt konnte jedoch nur noch
den Tod der Kinder feſtſtellen

Freiberg Kar Sachſen 15 April Wahnſinnstat
Vorgeſtern abend hatte der geiſtig unzurechnungsſfähige Wirt
ſchaftebeſitzer Anders in dem benachbarten Erbisdorf einen
Streit mit ſeiner Ehefrau die zu Nachboysleuten flüchten mußte
Gleich darauf ging das Wirtſchaftsgebäude in Flammen auf
Anders wurde vermißt und ſo meldet das Leipz Tageblatt
geſtern tot auf der Brandſlätte aufgeſunden

echte Nachrichten und Telegramme

Geſetzliche Regelung der Arbeitszeit in den
Comptoiren des Großhandels

Verlin 15 April Jm Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt iſt der
Beirat für Arbeiterſtatiſtik verſammelt Vom Montag bis Mitt
woch fanden eingehende Vernehmungen von 49 Auskunftsperſonen
aus ganz Deutſchland ſtatt über Arbeitsverhältniſſe in Comptoiren
Es handelt ſich darum ob auch in den Comptoiren des Groß
handels und ſonſtigen kaufmänniſchen Betrieben die nicht mit
offenen Verkaufsſtellen verbunden eine geſetzliche Regelung der
Arheitszeit ſtattfinden ſoll Die Vernehmungen ergaben daß nicht
bloß Vertreter Handeksgehilfen und Arbeiter fondern auch
Pr nzipale hierunter auch die meiſten Vertreter der Handels
kammer ſich geſetzlicher Regelung geneigt zeigten Darüber wie
dieſe erfolgen ſoll gehen die Meinungen auseinander

Das freiwillige Automobilkorps
Hamburg 15 April Auf ſeiner erſten Uebungsfahrt von

Berlin nach Kiel traf geſtern nachmittag das freiwiklige Auto
mobilkorps in Bergedorf ein wo die Uebungsfahrt unterbrochen
wurde Prinz Heinrich von Preußen war bereits nachmittags
gegen 3 Uhr von Kiel in Beigedorf eingetroffen und erwartete
die Teilnehmer an der Uebüngsfahrt Gegen Uhr nach
mittags erfolgte die Abfahrt nach Hamburg wo Prinz Heinrich
an der Spitze des 30 Wagen zählenden Automobilkorps um
5 Uhr eintraf und nach dem Velodrom Roter Vanm fuhr

Neue Kämpfe in Südweſtafrika
Berlin 15 April Nach Meldung Generalleutnants v Trotha

aus Kub erhielt Hauptmann Manger von der Abteilung Meiſter
in Haruchas durch einen Buſchmann die Nachricht daß Hendrik
Witboi an einer Vley zwiſchen dem Elefontenfluß und dem
Noſſob anſcheinend ſüdlich Kowiſe Kolk ſitze Hauptmann
Manger trat ſofort mit 279 Gewehren und 2 Geſchützen den
Vormarſch an und griff am 7 April vie Nachhut Hendrik
Witbois öſtlich jener Vl y an Dem Feinde wurden erhebliche
Verluſte beigebracht Ticsſeits ſind 1 Offizier 3 Reiter gefallen
3 Reiter verwundet Der Vorſtoß hatte über zahlreiche Tünen
90 km weit in waeaſſerloſe Gegenden hineingeſührt und mußte
ſchlietzlich eingeſtellt werden da Reit und Zugtiere wegen gänz
lichen Waſſermangels erſchöpft waren Vom Anob entgegen
gefahrenes Waſſer ermöglichte der Abteilung die Rücklehr

Major v Eſtorff gelangte am 8 April bis 45 km ſüdöſtlich
Kowiſe Kolk am Noſſob ohne den Gegner zu erreichen Auch
der kleine Noſſob wurde vom Feinde frei gefunden

Oberleutnant Böttlin mit einer Abteilung Vaſtards und einem
Zug der 3 Etappenkompagnie griff am 6 April die unter dem
Hoitentotten Gorub und dem Feldkornet Eligs vereinigten
Hottentottenbanden am oberen Tſubrevier an Nach vier
ſtündigem Gefechte wurden die Werft des Feindes und der
War Teil ſeines Viehs genommen 14 Hottenotten ſind ge
allen 70 gefangen zahlreiches Vieh ſowie Gewehre wurden
erbentet Mit der weiteren Säuberung Nordbethaniens iſt die
Abteilung Zwehl die ſich am 6 April mit der 2 Erſotzkompagnie
am Hudnp ſüdöſtlich Anb vereinigt hat beauftragt worden

Eiſenbahnbankreditgeſetz
Stuitgart 15 April Die Regierung hat dem Staatsanz

zuſolge bei den Ständen ein Eiſenbahnbaukteditgeſetz eingebracht

das insgeſomt 23800000 M fordert Daven ſind 3 Millionen
zu erſten Raten für folgende durch den Staat nen zu erbauenden
Nebenbahnen beſtimmt Tübingen Herrenberg Kirchheim Weil
heim Schorndorf Welzheim Göppingen Gmwünd Als Stagts
beitrag zu Privolnebenbahnen werden 1118000 M geſordert
ſür zweite Gleiſe 4700 000 für Erweiterung und Verbeſſe
rung beſtehender Bahnen 8 943 000 für die Errichtung von
Wohngebänden für niedere Beamte 1200000 für Vermehrung
des Fahr u Betriebsmaterials 3 300 000 M für Zwecke der Poſt
verwaliung 930 000 M Für die geſamte Summe ſollen ſoweit
keine laufenden Mittel vorhanden ſind Staatsauleihen ausge
geben werden

Stiftung
Frankfurt a 15 April Hieſige Abendblätter melden

Der Kommerzienrat Richard Paſſavant Gontard hat der Stadt
Frankfurt die Summe von 100,000 Mark zur Verfügung
geſtellt die für wiſſenſchaftliche Studien auf dem Gebiete der
Medizin vor allem für die Tuberkuloſe Bekämpfung verwendet
werden ſoll

Pockenerkranukung
Hamburg 15 April Jn einem Logierhauſe in der Großen

Drehbahn iſt bei einem mazedoniſchen Auswanderer Pocken
erkrenkung feſtgeſtellt Der Kranke iſt auf Anordnung des
Arztes ſofort ins Krankenbans übergeſührt worden Einige
Perſonen welche mit dem Erkrankten in Gemeinſchaft gelebt
hatten ſind von der Polizei im Beobächtungshauſe iſoliert
worden Sämtliche Bewohner des Hauſes ſind von neuem ge
impft und werden unter amtsärztlicher Beobachtung gehalten
Die in Frage kommenden Räume ſind desinfiziert weitere Er
krankungen ſind nicht vorgekommen Ein Anlaß zur Beun
ruhigung liegt nicht vor

Von der Anklage des Hochverrats
freigeſprochen

Stockholm 15 April Dem Aftonbladet wird aus Abo
telegraphiert daß das dortige Hojſgericht geſtern den
früheren finländiſchen Senator und ehemaligen General der
ruſſiſchen Armee Schauman den Vater des Mörders des
Generalgonverneurs Bobrikow von der Anklage des Hochverrats
freigeſprochen hat

Das deutſch belgiſche Handelsabkommen
Brüſfel 15 April Die Abgeordnetenkammer nahm das

deutſch belgiſche Handelsabkommen mit 82 Stimmen bei 47
Stimmenthaltungen an

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 15 April Eine amtliche Mitteilung beſagt Eine

japaniſche Streitmacht traf auf dem Vormarſch nach Oſten über
FuſchunHailung auf den Feind und ſchlug ihn am 12 d M
morgens bei Erhuolg 7 Meilen öſtlich von Yingpan der Feind
war ein Regiment Jnfanterie ſechs Sotnien Kavallerie und vier
Geſchütze ſtark Die japaniſche Truppe beſetzte Tſangſchin un
gefähr 19 Meilen öſtlich von Yingpan während der Feind ſich
bei jedem Schritt kämpfend in der Richtung auf Hailung zu
rückzog Seit dem 11 d M zog ſich der Feind nach und nach
auf der Kirin Straße zurück ein Teil befindet ſich noch in
Barſyuſchu Jn den Bezirken Schangtu und Fakumen iſt keine
Aenderung eingetreten von gelegentlichen Scharmützeln der
Kavallerte abgeſehen

Petersburg 15 April Ein Telegramm General Lenewitſchs
an den Kaiſer meldet Unſere Reiterei ging am 9 d M bis
zum Dorfe Matſchentai vor Patrouillen haben die Eiſenbahn
telegraphen bei Tſchahnfu und auf der Straße zwiſchen Kaijuan
und Tſchantufu am 10 April zerſtört Eine unſerer Patrouillen
hat zwei Telegraphenlinien bei Kaijuan unterbrochen

Petersburg 15 April Wie die Petersburger Telegraphen
Agentur meldet erhält Kapitän Klado für die neuerliche Kritik
des Marineminiſteriums einen ſtrengen Verweis und wird
behufs ſeiner Rebabilitierung mit der Armierung und dem
Die ge do der Flußdampfer auf dem Kriegsſchauplatz be
auftragt

Stockholm 15 April Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen
Graf Loamsdorff hat der ſchwediſch norwegiſchen Geſandtſchaft in
Petersburg namens der ruſſiſchen Regierung ſein lebhaftes Be
dauern ausgeſprochen über die Beſchießung des ſchwediſchen
Dampfers Aldebaran durch das ruſſiſche baltiſche Geſchwader

Tokio 15 April Eine kaiſerliche Verfügung erklärt den Hafen
Mako auf den Pescadores Jnſeln mit dem geſtrigen Tage in
Belagerungszuſtand Nach einer Marine Verordnung wird in
Mako ein Marine Gerichishof eingerichtet

Tokio 15 April Das Marinedepartement gibt bekannt daß
die Meldungen von einer Seeſchlacht auf der Höhe von Saigon
unbegründet ſind

Petersburg 15 April Eine ans New York ſtammende tele
graphiſche Meldung daß das Hoſpitalſchiſf Orel mit einer
großen Anzahl Verwundeter an Bord in Saigon eingetroffen
ſei erweiſt ſich nach von dem Generalſtab der Marine ein
gezogenen Erkundigungen als ungenau Der Orel iſt aller
dings in Saigon angekommen jedoch ohne Verwundete

Saigon 15 April Das ruſſiſche Hoſpitalſchiff Orel hatte
hier einen Aufenthalt von 36 Stunden Es nahm 900 Tonnen
Lebensmittel und Medikamente an Bord Ein Krankenwärter
und ein franzöſiſcher Arzt erklärten das Ziel des ruſſiſchen Ge
ſchwaders ſei Wladiwoſtok Vier Transportſchiffe ankerten vor
Kap St Jaques gingen aber abends wieder in See

Berlin 15 April Jn einer im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten abgehaltenen Konferenz der Magiſtrate von Berlin
Charlottenburg und Stettin erklärten die genannten Städte der

Magdeb Ztg zufolge ſich bereit zur Garantieübernahme für
die Koſten des Großſchiffahrtsweges Berlin Stettin

Tortmund 15 April Jn dem Nachbarorte Uſſeln ſind zwei
Erkrankungen an Gnickſtarre vorgekommen Das Kind eines
Bergmannes iſt bereits geſtorben

Paris 15 April Der die Verſchwörungsangelegen
heit beaorbeitende Unterſuchungsrichter verhörte geſtern eine
Anzahl Leute insbeſondere den Hauptmann Maroix dem
Tamburini vor zwei Monaten für die Betetligung am Komplott
150,000 Francs bot Vei dem Verhör ſtellte es ſich wie es
heißt heraus daß Tam urini allen Oiffizieren die er für ſeine

Jnuſtriellen Wueinhart angab deſſen Stellvertreter in Paris
VRläne zu gewinnen jſuchte als Deckadreſſe den ſchwediſchen

der kürzkich verhaftete Skandinavier Hanſen war
Paris 15 April Dem hieſigen amerikaniſchen Botſctafter iſt

es nach ſechsjäbrigen Bemühnngen gelungen die Leiche des
amerikaniſchen Admirals Paul Jones des Begründers der
amerikaniſchen Marine der in Paris im Jahre 1892 geſtorben
iſt auf dem alten St Louis Friedhof zu enidecken

London 15 April Jn einem Blechkoffer welchen ein junger
Drogiſt namens Deverenx am 7 Februar in einer Möbel
niederlage zur Aufbewahrung gelaſſen hatte wurden vorgeſtern
von der Polizei die Leichen der jungen Frau des Tevereux
und der zwei Zwillingskinder gefunden Deverenx ſelbſt wurde
in Coventry verhaftet Die beklleideten Leichen waren im
Koffer unter Brettern Leim und Kleidung luſtdicht konſerviert
Der Tod ſcheint durch Vergiftung erfolgt zu ſein Der Rxg
wohn der Mutter der jungen Frau wegen des Verſchwindens
der ganzen Familie lenkte ſich bald auf den geheimnisvollen
Koffer der angeblich Chemikalien und Papier enthalten ſollte

Genna 15 April Ein von Genna kommender Zug entgleiſte

Perſonen getötet und 25 verletzt worden ſeienz mehrere andere
ſollen Quetſchungen erlitten haben

Limoges 15 April Die ausſtändigen Porzellan
arbeiter veranſtalteten geſtern Kundgebungen und drangen
mit Gewalt in einige Fabriken ein in denen ſie Schaden
anrichteten Jn der Fabrik von Haviland würde die
amerikaniſche Flagge gehißt in dem Augenblick wo die Aus
ſtändigen in die Fabrik eindrangen Sie verfuchten die
Fahne herunterzureißen wurden jedoch von der Polizei daran
gehindert

Vakn 15 April Hier ſind drei Cholerafälle feſtgeſtellt
worden von denen einer tödlich verlauſen iſt

Waſhington 15 April Kriegsſekretär Taft hat ein perſönliches
Enpfehlungsſchreiben an den Neger Arbeiter Ellis gerichtet in
welchem er Ellis ofſiziell ſeine hohe Anerkennung dafür aus
ſpricht daß dieſer ſeinerzeit die Statue König Friedrichs des
Großen vor Beſchädigung durch Dynamit bewahrt habe ohne
dabei an die Folgen für ſein perſönliches Wohl zu denken die
darin beſtanden hätten daß ſein Gehör auf einem Ohr ge
litten habe
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Kallesche Strassenbahn G 2u Kalle In der unter Vor
sitz des Geheimen Kommerzienrat Lehmann abgehaltenen ordent
lichen Generalversammlung waren 13 Aktionäre anwesend die
zusammen 1310 Stimmen vertraten Die von Vorstand und Auf
sichtsrat vorgeschlagene Verteilung einer vom 1 Mai ab zahl
baren Dividende von 42 Proz i V 1 Proz wurde gutgeheissen
Wiedergewählt wurden Rentier Ernst Jordan dessen Mandat ab
gelaufen war in den Aufsichtsrat und vereid Bücherrevisor Peck
mann und Kaufmann Max Petzold zu Mitgliedern des Revisions
Ausschusses Wie der Vorsitzende des Aufsichtsrates Geheimer
Kommerzienrat Lehmann mitteilte beruht das erheblich bessere
Ergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres teils auf der natür
lichen Steigerung des Verkehrs vor allem aber auf der geschickten
Handhabung der Geschäfte und sparsamen Einteilung des Be
triebes durch den neuen Direktor Delius Die Aussichten für das
laufende Betriebsjahr sind wie sich Geheimrat Lehmann weiter
äusserte uach Mitteilung der Verwaltung gut Die Fahrgelder
Einnahmen haben für die drei ersten Monste Januar Februar
und März gegen dieselbe Zeit im Vorjahre ein Plus von rund
5950 M ergeben Die finanzielle Lage der Gesellschaft ist durch
die im Geschäftsbericht erwähnten Rückzahlungen aus den
laufenden Betriebsmirteln flüssiger geworden Auch in Zukunft
werde sich das Unternehmen hoffentlich immer mehr zu einer
befriedigenden Rentabilität entwickeln Von Seiten eines Aktionärs
wurde die Verlängerung der Bahn in der Seebenerstrasse bis
zum Sehnittpunkt mit der Trothaerstrasse angeregt und darauf
hingewiesen dass diese Verlängerung einem allgemeinen Wunsche
des Publikums entsprechen würde Die Verwaltung wird den
Vorschlag in Erwägung ziehen

Orient Bank Die von der Nationalbank für Deutschland in
Berlin und der Banque Nationale de Grece in Athen begründete
Orientbank hat in Hamburg eine Niederlassung unter der Firma
Orient ank Niederlassung Hamburg errichtet welche ihre Tätig
keit am 15 April beginnen wird Die Orient Bank unterhält eigene
Niederlassungen in Athen Konstantivopel Saloniki Ssmyrna Alexan
drien und Agenturen in allen Levantehäfen

Zusammenschluß der Jutehändler Gestern fand in Berlin
eine Versammlung von Jutegroßhändlern statt bei der fast alle
größeren Firmen Deutschlands vertreten waren Es wurde ein
stimmig die Gründung eines Verbandes zur Wahrung der Interessen
des Jutegroßhandels beschlossen

Mechanische Weberei zu Linden In der Aufsichtsratssitzung
wurde beschlossen von dem nach Absetzung von 188 000 M für
Entwertung der Vorräte an Garnen und Geweben infolge des De
zembersturzes der Rohbaumwollpreise verbleibenden Gewinn Saldo
von 237 582 M i V 605 904 einen Betrag von 125 000 M 160 000 M
auf Anlagenkonto und zum Erneuerungsfondskonto abzuschreiben
und bei der auf den 18 Mai zu berufenden Generalversammlung
die Dotierung des Reservefonds und des Allgemeinen Dispositions
fonds mit zusammen 15 629 M 41 295 M und die Verteilung einer
Dividende von 2 Proz i V 8 Proz zu beantrageu

Rio de Janeiro 14 April Wechsel auf London 1616/33

Preise von Kali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 14 April

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 87251 Hohenfels 12,750 13,000Beienrode l 10,300 Hohenzollern 9375 9475
Benthe Aktien 710 Hugo 18501ßurbaeh 13,000 18,3001 Justus I 9400 9475
Garlsfund 9825 9925 Kaiseroda 10,200 10,300Desdemona 6700 6750 Feustaßfurt 18,450 18,650
Deutsehland 1600 1650 Ronnenberg Akt 2019/0 202 2
Friedrichshall 19721 Salzdetfurt Kaliw A 282/2 2871/2
Glückauf Sondersh 16,400 16,600 Salzgitter Vorz A 125 127,50
Hannov Kali Akt 10790 1066 Sehwarzburger Sal 900 950
Hansa 22751 23256 Siegfriech 3600 3650Hedwigsburg 12,600 12,650 igmundshall 310 315
Heldburg 50 251 51,251 Wilhelmshall 14,700 14 ,900
Heldrungen 4725 4825 Wintershall 13,900
Hercynia 22,800 23,100

Von Kaliwerten Ronnenberg Hugo und Hildburg gesucht und
höher Alexaudershall und Wintershall rückgängig

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 14 April Frühmarkt Weizen märker 171,00 173,00 ab
Bahn Roggen märker 137,00 138,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 152 schwere 153 180 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 126 138 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 140 144 russ 144 148 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 120 121 rundler 128,00 130 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 150
feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmeh No 00 1000 20,75 23,00 Roggenmehl No O und
1000 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,50 Koggenbleie
11,00 11,70 M ab Mühle

Hamburg 14 April Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 173 175 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco rubig südrussiseh 9 Pud 10/15 April Abl holstern u
mecklenb 144 147 Gerste ruhig südruss Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Nais ruhig gemischter amerik 97,25
La Plata

Antwerpen 14 April Weizen fest Mais stetig Hafer ruhig
Gerste stetig

New York 14 April Telegr Roter Winterweizen Loco
111 vorige Notierung 11024 Mai 1092 109/2, Fuli 92 8 23
September 86/8 87, Mais Mai 53 /2 537/6 Juni 535/8 53
September Alehl 3,80 3,80 Getreidelracht 14 1

hicago 14 April Telegr Weizen Mai 1147 11654 Juli
87 4 88/4 Mais Juli 48 482

Knrioftelmeohl und Stärke
Berlin 14 April Kartottelstärke 27,60 28,00 Kartoffelinehl

50 28 00 Feuchte Stärke 15,40 M27

M a gdeburg 14 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25 M

Hamburg 14 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,60 28 Kartoftehmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28 60 Superior

geſtern in der Nähe des Tunnels Giovi Es heißt daß vier Stärke 28 28 50 Superior Mehl 28 28,50



M

Chemische Produkte
London 13 April Chilisalp ord 11 sh d, raff 11 sh 3 d

Knaifee
Hambüurg 14 April nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

er Mai 35,650 Gd Sept 36,25 Gd Dez 36,75 Gd März 47,25 Gd
tetig
Hamburg 14 April
Amsterdam 14 April

Kaffee behauptet Umsatz 2000 Sack
Java Kaffee good ordinary 29,50

Havre 14 April Sehlubbericht Kaffee good average Santos
per Mai 43 25 Sept 43,50 Dez 44,00 März 44,50

Zneker
Alagdeburg 14 April Abendbörse auf

Behauptet

Nachlassen der
Realisationen 20 25 Pfg erholt nachbörslich erneut ruhis und

10 Pfg abhgeschwäeht
London 14 April

Rüben Rohzucker loco 13 sh 11 dh, stetig
Paris

9690 Javazueker loco 15 sh 3 ruhig
14 April Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 35,00

bis 35,25 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg per April 39
per Mai Aug 35 per Juli Aug 40 per Okt Jan 34

Spiritnus
Nordhausen 14 April Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 74,00 76,00 desgl 40 h Vol 66 00 68 00 M
Hamburg 1ä April Spiritus matt April 23,60 April Mai

23,50 G Mai Juni 23,50 G
Paris 14 April Spiritus behaupt April 49,50 Mai 49,25 Mai

Aug 48,75 Sept Dez 44,00

Petrolenm
Hamburg 14 April Petroleum stetig Stand white loco 5,80
Antwerpen 14 April

weiß loco 17,75 bez Br
per Sept 18,75 Ruhig

Scehlußberieht
per April 17,75 Br

Ratffiniertes
per Mai 18,00 Br

Type

New Vork 14 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,05 do in Philadelphia 7,00 do Refined 9,75 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 1,33

Wolle
Bremen 14 April
Liverpool 14 April nachm

BRnaomwolle
Baumwolle behaupt Upl middl loco 40

Baumwolle4 Uhr 10 Min
Umsatz 8000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
Ruhig

Amerikanische good ordinary Lieferungen Willig April 4,06
April Mai 4,06 Mai Juni 4,07 Juni Jull 4,09 Juli August 4,10

American good ordin 3,91
low middling 4,09
middling 4,24good middling 4,40

middl 4,50
n middling fair 4,72Pernam fair 4679 good fair 4,83Ceara fair 4 61o Lood fair 4,83Egyptian brown fair 512 16

So00d fair 67/6
v tsood 7516Smyrna good fair

Peru rough fair
m good fair
9 goodm fine

9,70
1000
1040

Manchester 14 April 12r Water Taylor 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 754 30r Water bessere Qualität S

40r Mule Mayall 40r Medio
Wilkinson 95 32r Warpeops Lees 8 36r Warpeops Rowland
36r Warpeops Wellington 88 40r Double Weston 998 60r Double
cour Qualität 1258 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 221

Metalle
Mansfelder MR A Kupfer 144 147 per

100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 3 April

Silber 78,25 Br 77,75 G
Silber 269

Bankazinn 85
Glasgow 14 April Vorm 11 Uhr 5 Min

32r Mook courante Qualität s8

Fisleben 14 April
144 147 M

Hamhburg 14 April
London 14 April

Amsterdam 14 April
numbers warrants 54 8 3 d

GlIasgſow 14 April

London 14 April abends 6

Pr Hyp BKk abg 32 95,00b20

Sehluß
warrants sh d Middelsborough 50 sh 1 d

Bechuanaland Ex
ploration 1,12 Cape Copper 4,18 Consolidated Goldfields of S
Afrika 7,97 De Beers 17,75 Durban Roodepoort 4,37 New Jagers
kontein 7,81 Transvaal Mining and Gold Estates 1,81 Chartered
2,00 East Rand 8,47 Randmines 10,87 Shebas 9/6 Träge

ecceeeeerennnaer ne erPortug unif Tit III freo 14,90620

Angust Septhr 4,92 Sept Okthbr 4,13 Okt Nov 14 Nov Dezbr
4,14 Dez Jan 4,15 d

Liverpool 14 April Wochenberieht
Offizielle Notierungen

Peru moder rough fair
good fairh

59 goodsmoth kair
G Bröach good

neBhownugger good
u fully good

kine
Oomra good

ully good
ne

Scinde fully good
u tkine

Bengal fully good
neMaäras Tinnevolly

Rohei

Roheisen

Uhr 10 Min

good fair

Mixed numbers

3 Mon 675
stetig span
23 spoezielle 24

h 2 4

7,47 i 7 5256

127/6

50New Vork 14 April
do Rohe und Brothers

Chicago 14 April

London 14 April abends
Zinn stetig

engl

Olsanten OlIe
Bremen 14 April

375 Pfg in Doppeleimern 382 Pfg Speck fest
Hamburg 14 April

Antwerpen 14 April
Paris 14 April

Mai 49,25 Mai Aug

Schma

Schlußb

Straits 140 3
13

Chilikupker matt
Mon

Zink stetig

Fettwaren
lz höher

ericht Räböl
5 Sept Dez 50,75

7,55

i

135 Bleigewöhnl Marke

Loko Tube und Firkine

Rüböl unverzollt fest loco 48,00
Schmalz per März 90,50

fest April 50,00

e Schmalz Western steam 7,50 7,50
Telegr Schmalz Mai 7,30 7,35 Juli

Wasserstünde 4 bedeutet über unter Null

i r rer W uere
W

d
S e t

good 48
Trotha
Alsleben Oberpegel

do Unterpegel
Bernburg
Kalbe Oberpegel
do Unterpegel

Artern Brückenpegel
Weißenfels Oberpegel

do ünterpegei
14
13

13 April 1,47

Is e

2,72

15
14

r Kger Blvoe

14 April 1,26
2,72

21

r

10

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt
Moldau

Budweis
DPrag
Jungbunzla
Laun
Pardubitz
Brandeis
Melnik

sen Mixed
v B S

8 1
Dresden

gemeldet

13 0,50
0,95

0,58
1 18Tiis

1,50
1,15

Leitmeritz 0,85
1,69
0,13

Aussig 14 April Von den oberen Plätzen werden 40 em Wuche

alte l

17

April Fall Wuehs
Il esal el

do J

3

Roßlau
Barby
Magdeburg 2
Wittenberge

Torgau 11
Wittenberg 13

3

Tangermde 533 3
Dömitz Peg 13 3Lauenburg 14 3

26
07

42
97

94
58

18
17

er er30
10
10

10
n

rin

Berl Elektr Werke 4 Marpener 1892 conv 4 1102,400Berliner Börse Rumän Anl amort 5 el wo do do do 4101 ob Industrie Aktien do do unk 06 4/2 102 30b28 um o714
do do kleine 5 101,80626 do unk bis 1913 4 102,60026 Albert Chem Werkes 348,25d2 do do unk 08 42 103,75b28Hartm Maschinen 4 h

14 April do do v 1894 4 91,90b20 Preuß PIab Bk S X Alfeld Gron, Papier 6 163,06 Bismarckhütte 4/2 105 10b2 Helios elektr 4 80,7562Ergänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1905 41 95 00b20 u XXIunk 1910 4 101 40be6 Annaburger Steingut 7 163 10620 Braunschw Kohlen 4/2 105 80020Hibernia 1903
un en n gestr Aben blatt do V 1890 II Em 4 do 8 XV unk 14 4 1103,006 Archimedes 4 173,30620 Buderus Eisenwerkel 4 MHöchster Farbw /2 105 50628

s et do Cons 89 rn do S XXVI unk 14 39 100 50b20 Arenberg Bergbau 40 681,00620 Burbach Gewerksch 5 Nohenfels Gew 5 104,75d0
S do conv Obligat 3 82 400 do S XXIV unk 12 3 e 97 00b20 Balcke Tellering Co 10 177,756 Charlott Wasserw 4 Gebr Körting 48 8R Diskont Sehwed St R A v 4 312 090 Kl Obl unk s 4 100 40620 Berlin Charl Bau 765 00bz0 Gontinentale do 41/2 103 40b2 Krupp Gusssfahl 4 102,7000

Bank Diskont Buſar Stadt A 88 ev 472 98 50b26 do do unk o4 3/2 96,006 Berl Vnionbrauerei 6 118 50b28 Dannenbaum 4 1100,8060 Laurahütte 4 1102,400
Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 e 99,008 do Com ObI II b 10 4 104,50b20 do Bock Br ev u n 8 152 50b20 Dessauer Gas 42 108 100 Ludw Löwe Co 4 101,75be
Amsterdam 2 e Brüssel 3 Buen Air do 500 4 i do do IV unk 12 35 do Spand Berg Br 7 169,50620 do 1892 4 108 106 Naphtha Gold Anl 4/2 100,408
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 94 2562 do do III unk 12 32 100 00b20 do Königst Br 6 122,25b e do 1898 4 1105,106 Neue Bod Ges 4 101,20bhagen 42 Lieeabon 4 Ifjssab do v 862000 4 87 90820 Rh W B C X Na 4 102,600 do Pfefferberg Br 14 250,100 Deutseh Atl Tel Ges 4 102,00be2 do do 32 95,000
London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101 40b201 do S VI unk b 08 3 96,990 Breslauer Olfabrik 3 86,306 Dtsch Bierbrauerei a WNorddeutsech Lloyd 42 103 50b20Paris 3 Petersburg und chwed Hyp Wäre do S X von 1905 4 1103,100 do Spritfabrik 15 257 00b2e0 do Kabelwerke 4 105,900 do do 4 101,100
Wa rsehau 2 Schwed Kündb 4 100 90b2 Süehs Boden Credit Breuer Masch Fabr 2 134,50620 Donnersmarckhütte 4 do 1902 4 1101,500Plätze 42 Norw Plätze 492 q0 do rückz 103 4 103 706 8 III unkK P 1909 4 03,906 Caroline b Offleben 15 284,000 Dortmund Union 5 111,900 Obersehl Bisenb B 4 1103,250
Schweiz 3i2 Wien 32 4g Staate Prav voal 00 8 S m S 55 Charlottb Wasserw 153 298,50b20 do do 5 103,50 b do Risen Ind 4 100 25620

ngar Spark Ptf iV V 4 101 25610 d S II unk b 3/2 99 Consol Marie Br W 3 1121,00b do do 4 100,5062 Rombacher Hütten w 4/2 105 30b2h J Sehwaravg e e F Deutsche Jute Spinn 8 169,50be0 Plektr Lief Ges r 106,000 Rybnicker Steink 42
Geldsorten und Banknoten ariettt 165 Lirefr Mut w u V 4 101,o0b6 do Spiegeilglas Ges 14 254,00b28 do Licht u Kraft 4 104,500 Sechalker Gruben 4

e r Hretr dMIpSt do s VIunk P 12 4 102 400 Dresän Gardin F 12 204,000 do do unkK 10 a do do 16981 4r r 9,756 den t reant r 4 Sor W Boe an c 97,506 7 33 45and 40 g 77 c st B Credit Dürkopp Bielef M 450,50b2 Georg Mar Bergw 42 do od ieneKe 888 37 T rer do so n 90165 0023 o 8 u ründb du er Düsseldörfer n 0 126,00b0 do do 102,600 n Lt u 100 90b20
old Dollars O h h o Ser I Düsseldorf Waggonf 14 288,75b2 Ges f PElektr Untern 100,40b2 0 o 4/2 103 20620Imyperials alte do u d e n en ab Ser unk b 09 4 o so Eekert Maschinen F 9 182,500 do do a 104,00bz20Siemens Halske 4 103,800

do zu e Russ re e 5 i o 25 2 Elperkeld i arueled 525 00b20 Gewerkseh D r 4 V Tieket do zu 103 40b2O neue Pr St 16 z 737 do Ser VII uk b 102,7062 do Papierfabrik 20 2390 00bz0 do unk 10 4 100,800 Union Elektr /2 104 008do do zu 500 G 1366 D do Ser III unk O5 3/2 96 00b20 Erfurter Strassenb 62/2139,750 Hamb Amerik Pakf 4 102,250 Zeitzer Maschinen 472 104,900
Amerik Noten 2u 1 D 4 22b2 do Ser IV unk b 07 3 97,206 Fagon Mannstädt 10 232 00bz0 do do 4 104 25b28do Coup zhlb N V Flensburg Schiffbau 11 230,0002 e 7 77ypothekenbank Pſandbrieſe Freund N z 53 i Loipai Bö e in net 13737uss do do 2u 5 216 u Obligationen Fritzsche Buchbind 33,7568 eip2ziger Borse Bn en n e De 1905 rcandin Bkn 2u 100 Kr erl HyP o ab Barmer Bank Verein 6 130 40b26 Gelsenk Gußstahl 0 107,75b2 kRuss Zoll Coup 100 G R 323,90b2 do do do 3/2 98 00b26 Braunschw Bank 42114,75020 Gerresh Glashütten 11 218 26d20 Hrzl Altenb Landes

eine 223,8082 do v 1904 er I II 4 102,256 resl Weehsi B A 5 106,60be0 Gladbach Woll Ind 11 157,70b2 Heutsehe Fonds hank Obligat 212 101 oon
Braunsehweig an CoburgerKreditbank 4 93,008 Görlitzer Pisenbbed 15 325 oob26 St n v I556 3 955 200 Jo do do 8 V 3 101,006

S XVIII unk 05 4 101 20620 Hanziger Privatbank 52 127 600 Grevenbroich Masch o 89,400 R Baubank f Dresdenr do S XXIXXIIuk 11 4 1102,75b20 t w t Bank 10 177 so Griesheim Elektron 12 270,50te do 1852 68 ev 32100 400 Hyp Oblig gar 31 97,508B Asjatund h Provinz un do 8 1 X XI 56 75020 Weh J an R Handels 5 Grunab 595 00eeq Altenb Stadt Anl vStadt Anleihen und Lose J zwl u Dtsch Eff W Hahn 4 113,400 8 1899 Tu II 4 04 500r do XII X V o Hypoth B Berl 7 148 10b20 Hansa Bampfsehiffg 6 138 00b28 emnitz St An 89 37/2 100 00 Industrie AktienD Reichs Schatzanw do S IX z 312 96,00b26 Gothaer Privatbank 6 125,756 Harb Wien Gummi 122 288 50b26 a I d unt 07 313 100006 Aitenb Akt Brauerei 11 185,250
rückz 1905 4 100 2sba o S X un b 19010 2 96 00220 Iamb TIypoth B 8 176,500 Harkort Bergw Ges 9 171,7502 49 49 1871 von 3172 100 000 Cröllwitz Papierfab 12 251,000

do von 1904 2 100 60b2 D HIyP B fdb VII 4 100,906 LübeckerKommerzb 7 Hedwigshütte 10 206,30b20 40 40 1879 conv 3 100 000 D Spitzenfab Lpz I, 18 273,000
Bad St A OIuncv 09 4 Ioa o0og do XII unk 10 4 Iot voe 5eining Hypoth B 7 182 100 Hein Lehmann O 121,00b20 ODresd St A 1900 abg 3172 100 300 Gera Jutespinn Lit A 24 321,006
do ger 4 155 ob 7 s S 133732 Preuß NHypoth A B 41/2 129 50020 h N 62 172,750 d i 4 1047700 do do Lit B 18 247,500Bayr Präm anlv 4 II XIII A 37420 do Pfandbriefb 7 146,s00 Hoffmann Stärkef 12 209,90b2 u 100 Germania M F Chem 1 1113,508BremeraAnl 1887 88,900 3 89 906 do IX 3 96,10b20 t Bod Kr éun 147 dort fotmann Waggon 12 318,00teo 73 33 33 Glauziger Zuckerfab 10 142750
Gr Hess St A 32 Gothaer Grunder Hotelbetriebs Ges 18 293,00bz0 o Gohlis Bierbr St A 6 130,006Hamb Staais Rento Fte 338123 22 Iise Bergban i4 316 7 g 49 Wert 3 397208 do do Prior A 6 130,000amort 1900 4 103,506 do do J /21120,75626 v Inowrazlawsteinsalz 5 116,250 Golzern M St A 7 1143,7584o däo 1904 392 100,206 do do III V 9 102 o Peutoene Vivenv Trtornäten Ijgörting Gebr 8 148700 95 So r u Grimms o enpel l o
Lüb St Anl unk 14 312 40 99 T VII 4 o too0 Halb Blankb 1887 377 97 75b28 Lauchhäammer eonv 5 182 250201 40 1897 Ser 114 31/2 100 250 Körbisdorf Zuckert 8 161,250
Ostpreuß Prov Anl 4 os 700 do A ICa un 9 4 o So b Büchen v 1902 g Linke Wagenbau 8/2 284 25020 en V St A 1868 312 99 700 Sehönh Sächs Webst 12 262,008

Jo do zu 98,75b26 42 r n 7 Magd Wittenb St A 21 91 40b26 da s 94,506 V i592 Ser II 99,700 Stöhr Co Kammg 5 1141 506

r r r O D 53 R uRheinprov n Zu h Io S Zu 96 90te6 Starg Küstr uk 1906 3/2 100 00b2 er 5 T 7 do St Anl 1897 31/2 89,700 e t te rn ans 108,240 do SxT unx v io1s 51 97,500 do Allg Gas 621 138 00 be 90 42 i Veretaspr 15 259 000T 60 tlamb Hyp Pfäbr 4 Iot 1ovze entsene Eisenv Stamnm Akt do Mühlenweriel s 14o0 7 4 103 250 Mafztabr Schkeuditz 9 156,000Barmen Stadt Anl 32 99,0002 8 341 400 4 102 50b20 do 1897 Ser II 3Berlin St Synode 02 32 99 10026 92 r J z envahn G ss so je St An 1891 98 3 99,750 V ernshs abg St 4 s oosCasser ſt An I 1801 31 29,250 55 J r Frr i z 8,175br6 S r 32 Wurzen do 1893 1902 3172 99,750 Kammg Vorz A 9 137 obhuriottarm 98 35 921 3101 95 o S I 1 Liegn Rawitsech It B 3 e 83,906 Mechan Web Zittau 235,00Charlottenb 95 98 02 3 t 29,7ah do S 311 330 3/2 97,008 Nordh Wernig rit a 4 9600020 Mix Genest Tel F 7 151,00de0 Stamm Aktien ObIigat von Industrie Ges
Cöthen s08490952603 Leipz Hyp B S VII 4 103,206 Möller Speisefett 16 217 o00bza n r u GewerkschaftenDortmund 1891 98 03 3/2 99 00626 d40 n 4o 8 IX 4 102 s0e0 en Bellovne freozs Kussig Tepiitz 500 t ſ10 231,000sden 19 1 n s VI Gel u og r IB6 b Akt Brauerei 4 103,000Dresden 1900 unk 10 do 8 VII unk h s 312 98,500 Anlund Fisenb Friorituten Noräd Disw St Akt o 70 250201Böhm Nordbahn 122 500 ältere

do 3 20 250 AeckI H i B 8 V 4 102,300 do do Vorz Akt o 94 80be Buschtiehrad Lit A 100 281 so h aüsseld 88 9 3 Zu ehe Akt Uh 3 do do alten eonv W 26 ob Anatol Bhn I Kleine 5 104 7b20 Nordsee Dampffiseh 8 138 00bz Grag Kcoſigen Lit B 777 Gr Leipz Strassenb 4 1102,700
Frankturt a M 1903 210 99400 J r je 300 r r re We 5 Prag Dux Pr Aki 499250 Leipz Baumw Sp 4/2 103,106rnehan 1804 19031 3121 95 Centr Pac I Ref r2 49 4 101,000 erschles Chamottel 9 1183,000 a do Centraltheateren i S 45 iel e rz 29 reiner Zewment 162,00b2 r Flaite Werke 42 100 500J 2 T o VIII unK b I Kosl Woron v 1884 4 Petöersb elekt B St A 32 82 00b20 Ausländ Risenb Prior ObI 0 Rlekt Strassenb 4 102,000n t Lin 3777 do IXunk b 1914 4 103 30b20 Kronp Rudolfb gar 4 1o1,100 do do Vorz Akt 125,00br Aussig Tepl 96 Gold 9 z do Kammgarn Sp 4 101,750
Nüraherg St 3 89 s00 47 e b 1505 373 on Chark As 1889 4 88,406 a z 9 200,00b26 Böhm Noräbahn 1903 32 94,606 1alzfabr Schkeuditz 4 102,250

Uneonv b 1305 97 Kursk Kiew 4 95,30be ein Spiegelglas 6 138,00b26 do 1882 Gold 4 101,508 Mansf Gewksech 67ev 4 102 100Sachs ſidw Pfor IIA do unkäb b 1907 3 97 00826 an Gold Prior 366,00t28 Rh Westt Sprengst 10 230,40be Busehtiehr 1896 attr 4 on 700 do do 1875/79 ev 4 102,100
XxII XxXII 4 103 200 do Aue b 1918 390 88 ob do do Kleine 3 67 90b201 Sächs Gussst Döhlen 12 295 000 u Bodenb 93 sttr 3 33,200 do do 18821 4 102,100

do Kreditbriefe 4 102,906 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 89,508 Saxonia Zementfabr 512 157,008 o 1891 stfr Silber 4 100,500 do do 1893 4 102 100
do do i 99 90620 8 IV unk b 09 4 lot 506 do Kiew Wor uk O6 4 89,00bz Sechl Leinw Kramsta 42 132,30 do 0 Gold 4 do do 1897 4 102 100und Neumärkerl T do unk b O06 3 96,000 do Ssmolensk 4 80 ob Schles Zinkh St Pr 17 397 00brb 5 1110 500 o do 1902 4 103,006Kur und Neumärker do Em I 1869 doBrdbg Rentenbr 4 103 10020 Loragoh27 4 02 25 worin ine ar7 5 88 ,40b26 e e er z do Em II 1871 5 110,500 Naumbg BrkK Oblig 101,208

n Rentenbriefe 4 103,256 S II unk b 221 25b26 North Pacifie Gen L 76,100 Schöneb Fr Terr G 12 204,75 DEm 5 Stöhr Co Leipzig 4/2 103 oooPrrrehe do 2 4 103,fot2e do 8 III unk b 12 97 es Osterr Fra St B alte 3 9175te0 Schubert Salzer 20 31175d20 r e 2 753,250 h e Krüger F 499,903
Preubische do 4 1103 0628 Pr Bd Cr S IVr2 115 100 do do v 1874 3 90,000 Schwartzkopff Msch 10 257 250 do Em 1902 4 l100,400 Feitzer Par u Sol 101,o000
Sächsische do 4 103 200 do do S X r 110 4 a00 do do v 1885 3 88,900 Strals Spielk St Pr 7 132,008Sehlesische do 4 102,750 z e x 772277 o 40 i 3 33,90be rn Haionaog g269 o e Kohlen Aktien u Prioritäten
t r o S unk b ſo do u II 5 112,000 Verein Chem Werke rbl Rittersch Kr V M p StBraunschw 20 TIr Lose, o S X VII do 18 4 30 i p3fark ver Stück do S o 1906 101,30b26 do do Gold 4 102 00626 Charlottenburg 12 228 ob do do 32 100,100 Erzgeb Steink V 45 985 o00r do S XVIII do 1910 4 102 50828 Orel Griasi ObI 89 488,7062 Ver Dampt Ziegelei 15 215,00dee Landst Bank Bautzen 99 100,500 äeraeb V t 2 13,0

Meining 7151 Lose M J 46 100 do 8 XIX do 1911 4 102 60b20 Portg v 1889 abg I R 4 101 1060 V Köln Rottw Pulv 12 279,00b29 Leipz H B u Anl S do do Pr A Ilas
e P S do 8 XXI do 1913 4 103 00b28 Rjäsan Kozlow 4 93,7062 V Stahlw Zyp u Wis 9 189,00b20 8 E unk b 1906 3/2 98,306 do do do II 43,0o 8 X unk 1913 37 100 50b26 do UralsK v 98u b 09 4 88 4002 Voigtl Masch St Akt 6 157 00b201 do S VII do 1908 32 98,400 Kaisergrube b Gers

Anslündiseche Fondsa do 8 XI 377 95,750 Russ Sücdlostbahn v o01 4 39 50b2 do do Vorz A 6 159,90b20 do 8 X do 1913 3/2 98,300 dorf St A o 419 008
Stadt Anleihen und Lose äo x e 26 20b20 Russ Südwesthahn 4 686 100 Westfäl Kupfer 3/2 124,8002 do S Bund C 4 1103,100 do do Pr A I 10

r do 8 XVI u conv 5 95,60b2 Rybinsk unk b 1906 4 33 9002 Westl Boden Ges 0 132,90b2 do D 4 1o03,100 Oberhohnd ForstArpant Fisenb Anl 5 239 60 b Pr Ctr Bd Cr v 18001 4 101 4002 Südösterr 590 Oblig 6 Ios ob Wollwaren Merkur 120 224,500 do 8 F unk b 1906 4 02 106 do Schader 30 230,006
l 1827 2 do v 1899 k b 1009 4 to2 30620 do Gold 497,75620 do 8 VIII do 1908 4 103,100 Zwick Oberhohnd 260 4125 00Chilen Anl v 1889 42 97,200 do v 1903 do 1912 4 104 40b Türk Bagdad E A I 4 690,90620 do Pfdb S IX vk 10 4 102,800 Zwiek St Voreinsgl 120 1405 o6Chines do v 1805 6 o I886 89 94 32 96,7060 Warseh W XI 4 98 900 ationen von Induvtriedo do kleine 6 oese s60 do v 1896 do 1906 32 96,70 orolve haſten Bank Aktien i e 815,000Gr geh 45 u 73 45 a 3 97,406 u n Pank t n ILpz 8 44 ob r Pr2 ne 7 O ntr Boden Auslünd Elscnb Stamm Akt 0 o 4 104,900 ILeipz Baubank /3 104,756 Mdo 59drte P L 1,6 48 7020 Comm Oul o ſie Allgem Elektr Ges 4 102,50be do Immob Ges 835 176,000 Vereimagi o3 1420,00

ao 50 do Kleine 1,6 40 40 v 87 81 2 400 Anatol Eisenb volle 5 o do 41 101 4902 Löbauer Bank 7 000 o Prior Art 108 1090,00Oesterr einhil Rente 4 101,6002 do do v 1896 3/21600 ob do do 6006 5 102,75b28 Anhalt Kohlenwerkel 4 98,900 Oberlausitzer Bank 6 136,000
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